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9 . Die Schlachtvieh - und Fleiſchbeſchau im T. Vierteljahr 1915 .

In der Zeit vom 1. Januar bis 31 . März 1915 wurden nach den amtlichen Berichten der

Tierärzte und Fleiſchbeſchauer im Großherzogtum zum Verkaufe geſchlachtet :
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Kälber 40 099

Schweine . . 121 805

Schafe 3 467
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Pferde 490
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Die gewerblichen Schlachtungen haben demnach im I. Vierteljahr 1915 gegenüber der

gleichen Zeit des Vorjahres bei den Farren , Kühen , Jungrindern und Kälbern zugenommen , bei
den Ochſen , Schweinen , Schafen , Ziegen und Pferden ſind ſie dagegen zurückgegangen . Die größte
Zunahme haben verhältnismäßig die Schlachtungen bei den Farren , die größte Abnahme bei den

Ziegen erfahren .
Wenn nach den vom Kaiſerlichen Geſundheitsamt ermittelten Durchſchnittsſchlachtgewichten

eine Berechnung der durch die gewerblichen Schlachtungen gewonnene Fleiſchmenge vorgenommen
wird , fo ergibt fih fiir das J. Vierteljahr 1915 ein um 1373 486 kg höherer Fleiſchertrag als
im gleichen Zeitraum des Vorjahres .

Durch die ſtarke Zunahme der Großviehſchlachtungen iſt der Rückgang bei den Kleinvieh
ſchlachtungen niht nur ausgeglichen , ſondern es iſt noch eine weſentlich Höhere Fleiſchmenge als
im I. Vierteljahr 1914 erzielt worden .

10 . Geſchäftsergebniſſe der Landesverſicherungsanſtalt Baden im April 1915 .
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I . Renten ,
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unter den nach Sp . 9 feſtgeſtellten Invaliden - und Krankenrenten ſind :
103 Invalidenrenten mit Zuſchüſſen für 236 Kinder unter 15 Jahren im Jahresbetrag von 4510 M 60 Z
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IV . Heilverfahren .

Über Beſtand , Zu⸗ und Abgang der in ſtändige Heilbehandlung genommenen Kranken

gibt folgende Überſicht Auskunft :
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i Beftand Ende Märg 1915 | 139 | 188 | - = | 124 | 111l 209 39 3271 178 156 334

wiri |

Bugang im Mprit 1915 . .| 38| 21 saN ar METI 108a TO POBOL Sg E n 135 |
| i
|| i J |

i Abgang „ „ 1915 . . 62 61 — 39. 41101 . PE R riB hin Kere Paen 142

E Beſtand Ende Mpril 1915 . | 115 | 983| — || 152 | 137 || 267 3624 60 [ 151/176327

V. Kriegsfürſorge .

A. Nach Maßgabe der vom Vorſtand der Landesverſicherungsanſtalt Baden auf Grund des

§ 1274 . . O. mit Genehmigung Des Großh . Landesverſicherungsamts beſchloſſenen Maß⸗

nahmen wurden Kriegsbeihilfen bewilligt im Monat April 1915 :

1. an Familien verſicherter Kriegsteilnehmer , welche infolge Erkrankung von Familienmit⸗

L gliedern in Not geraten find, in 203 Füllen . . e S an ivLOOOGr i

2. an Verſicherte , welche infolge des Kriegs arbeitslos geworden und deren

Familien dadurch in Not gekommen ſind , in 14 EREE i AN l e Ge 360 „

3. an erkrankte Familienmitglieder arbeitslos gewordener Verſicherten , in — |
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t. an die Hinterbliebenen ( Witwen und Waifen unter 15 Jahren ) von im |
Kriegsdienſt gefallenen oder erkrankten und an den Folgen dieſer Krankheit |

verſtorbenen Verſicherten , und zwar an 253 Mihpenidt prot , < . pienen he 600 . y
|
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B. In den Heilſtätten , welche feit Beginn des Krieges , und zwar Nordrach mit 117 Betten

ganz , Friedrichsheim mit 100 Betten der Heeresverwaltung zur Verfügung geſtellt wurden ,

war im Monat April der

|
Bugang . | . Abgang e April

Pa in Heilſtätte Nordrach Kolonie . . 54 36 112

y ü „ Frriedrichsheiaße 75 24 90

C. An badiſche Gemeinden und Gemeindeverbände , welche gur Linderung von Kriegsnöten be

ſondere Maßnahmen , wie z. B. Unterſtützung von Soldatenfamilien über die geſetzliche

Reichshilfe , ſowie Ausführung von Notſtandsarbeiten für infolge des Kriegs arbeitslos ge —

wordene Verſicherte , oder eine Arbeitsloſenfürſorge eingeführt haben , wurden zur Beſtreitung

der hierdurch entſtehenden Koſten Kriegsdarlehen gewährt und bis 30 . April 1915 ausbezahlt :

Kapitalbetrag Zinsfuß

an 1 Stadtgemeinde . . . 700 000 Mb 3½ lo

f „ 1Lieferungsverband . . . . 13 429 „ di t

„ 25 Gemeinde . . 396 000 „ puoi

i D. Bon der nah § 9 der Verordnung vom 3. Dezember 1914 , Wochenhilſe während des

Kriegs betr . , gegebenen Möglichkeit haben Gebrauch gemacht
bis 31 . März 1915 Betrag des Darlehens Zinsfuß

2 Ortskrankenkaſſer 9400 ½ 3 h :
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